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Fussball

Anspielzeiten
2. Liga, Gruppe 1
Samstag, 8. April
16.00 Uhr: Buchs – Au-Berneck 05

3. Liga, Gruppe 1
Samstag, 8. April
17.30 Uhr: Valposchiavo – Sevelen

4. Liga, Gruppe 3
Samstag, 8. April
17.00 Uhr: Trübbach – Montlingen II
18.00 Uhr: Gams – Ruggell II
18.00 Uhr: Haag – Grabs

5. Liga, Gruppe 2
Samstag, 8. April
18.00 Uhr: Sevelen II – Chur 97 III
Sonntag, 9. April
15.00 Uhr: Surses II – Trübbach IIa

5. Liga, Gruppe 3
Freitag, 7. April
20.00 Uhr: Flums II – Grabs II
Samstag, 8. April
16.00 Uhr: Gams II – Haag II
Sonntag, 9. April
14.00 Uhr: Triesenberg II – Trübbach IIb

Frauen 3. Liga, Gruppe 1
Samstag, 8. April
19.30 Uhr: Buchs – Bütschwil-Neckertal II

Frauen 4. Liga, Gruppe 1
Sonntag, 9. April
16.00 Uhr: Schaan III – Flums

Torschützen
Nur Fanionteams der Region
Kevin Rohrer Buchs 13
Philip Näf Gams 9
Stjepan Vuleta Buchs 9
Nicolas Fäh Gams 7
Emsal Aliji Sevelen 6
Michele Beti Gams 6
Marco Herrmann Trübbach 6
Michael Giger Buchs 5
Fabian Hardegger Haag 5
Stefan Bischof Trübbach 4
Gary Hoppeler Gams 4
Pierre Baumgartner Sevelen 3
Manuel Benz Trübbach 3
Francesco Clemente Buchs 3
Thomas Eggenberger Grabs 3
Marco Fluri Gams 3
Michel Gadient Buchs 3
Pascal Haldner Haag 3
Dominik Lampert Haag 3
Dominic Müller Haag 3
Roman Roos Haag 3
Raphael Weiss Haag 3

…plus 13 Spieler mit zwei Toren
sowie 25 Spieler mit einem Torerfolg

«Es ist nie zu spät»
Fussball Mädchenmachen nachwie vor einen grossen Bogen umdie beliebteMannschaftssportart. Demwill
die ProjektgruppeMFFWerdenberg entgegenwirken. So finden diesen Frühling zwei Schnuppertrainings statt.

Robert Kucera
robert.kucera@wundo.ch

«EinMädchen sagtemir imTrai-
ning kürzlich: Ich wollte schon
langeFussballspielen.Abermeine
Mutter hat gesagt, ich dürfe
nicht», redet Buchs-Trainerin
Olivia Meier aus dem Näh-
kästchen, worauf ihr Gegenüber
KarinVetsch, SpielerinFCBuchs
und Mitglied der Projektgruppe
Mädchen- und Frauenfussball
(MFF) Werdenberg, zu lachen
beginnt und ergänzt: «Das sagt
meineMutter heute noch.»

Mädchen sollen nicht Fuss-
ball spielen – gegen diese These
wehren sich die zwei Frauen ve-
hement.KeinWunderalso,heisst
der SloganvonMFFWerdenberg
«Echte Mädchen spielen Fuss-
ball».Undwiemanmit demBall
richtig umgeht, lernt man nicht
erst imVerein, dieMädchendür-
fen erst mal reinschnuppern in
die Sportart auf Rasen, die nach
wie vor von Männern dominiert
wird.AufdemSportplatzRheinau
in Buchs finden diesen Frühling
zwei Schnuppertrainings statt
(Dienstag, 25.April,Donnerstag,
4. Mai), die jeweils um 18 Uhr

beginnen.ZurBelohnung fürden
Einsatz dürfen die Mädchen
beimanschliessendenSpaghetti-
plausch zuschlagen. Ein kleines
Präsent gibt es noch dazu. Des-
halb, soVetsch, sei es vonVorteil,
sich im Voraus auf der Home-
page des MFF Werdenberg an-
zumelden.

ErstdasEinmaleins,dann
findeteinMatchstatt

Bereits zumzweitenMalwirddas
Schnuppertraining für Mädchen
durchgeführt. Letztes Jahr, so er-
zählenMeier und Vetsch, sei ein

grosser Erfolg gewesen. «56
MädchenkamenansSchnupper-
training, 35 von ihnen trainieren
nun beim FC Buchs.» Auf die
RückrundekonntederVereinein
D-Juniorinnen-Team für den
Meisterschaftsbetriebanmelden.
«Nun hoffe ich, dass wir viele
neue Gesichter begrüssen dür-
fen», meint Vetsch. Denn Nach-
wuchs imFrauenfussball ist stets
willkommen und auf der stolzen
Teilnehmerzahl von2016will sie
sichnichtausruhen:«Wirmüssen
nun dranbleiben», gibt sie die
Marschrichtungvor.Dabeibetont

das Duo, dass nicht nur kleine
Mädchen amSchnuppertraining
teilnehmendürfen.«Es ist nie zu
spät, anzufangen», sagt Meier
und verweist darauf, dass Girls
bis 18 Jahren teilnehmendürfen.
Bestes Beispiel, dass man auch
als Jugendliche noch Fuss fassen
kann imFrauenfussball ist Karin
Vetsch.DieMittelfeldspielerindes
FC Buchs hat erst mit 18 Jahren
dieerstenSchritte indieserSport-
art unternommen.

ImSchnuppertraining stehen
Übungen auf dem Programm,
die auch während der Fussball-

trainings gemacht werden. Das
Einmaleins des Fussballs wird
den Mädchen so nahegebracht.
UndzumAbschlussfindetnatür-
licheinMatchstatt.Wiedas letzte
Jahrgezeigthat,sinddieMädchen
im Kampf um den Ball und um
ein Tor zu erzielen, genauso en-
gagiert wie die Knaben undwol-
lengarnichtmehraufhören.Vor-
kenntnisse braucht es gemäss
Meier nicht, um teilzunehmen.
«Freude an der Sache, amSport,
anBewegungundgegendenBall
zu treten», fasst die Buchs-Trai-
nerin zusammen.

Wie bei den Knaben: Noch lieber als trainieren wird gespielt. Bilder: PDRasch dürfen die Mädchen ihre Technik am Ball zeigen.

Saisonhat begonnen
Pontonierfahren Die Boote undWeidlingewurden aus ihrem

Winterschlaf geholt, das Trainingsgelände bereitgestellt.

Jedes Jahr zu Beginn des Früh-
lings heisst es für die Buchser
Pontoniere, dieBooteundWeid-
linge aus ihrem Winterschlaf zu
holen und im Trainingsgelände
bereitzustellen. Bedingt durch
die Lage der Sandbänke wurden
die Boote am Standort unter der
Dampfbrücke stationiert, wo sie
bei jeder Übungmit Hilfe des an
derBrückemontiertenKrans ge-
wassert werden können.Wieder
eingerichtet wurde am Samstag
auchderSchnürplatzmitdenvier
Schnürparcours, damit die
BuchserPontoniere auch fürden
diesjährigen Schnürwettkampf
vor heimischer Kulisse in Buchs
ihreParadedisziplinen trainieren
können. ImVerlaufdesTageswa-
rennochweitereArbeiten inund
um das Vereinshaus zu verrich-
ten. Anschliessend an die Arbei-

ten begrüsste Vereinspräsident
Markus Müntener die anwesen-
den Veteranen, Aktivmitglieder
und Jungpontoniere zur Früh-
jahrsversammlung.

9.Chnüppu-Cup ist
sportlicherHöhepunkte

Fahrchef Bruno Schwendener
stellte das Jahresprogramm vor
und appellierte an die Ponto-
niere, rege an den Übungen
teilzunehmen. Ein bewährtes
Mittel sind die Trainingstage in
Schaffhausen,woderRheineher
denWettkampfbedingungenent-
spricht als der Alpenrhein bei
Buchs.

Um Kindern und Jugend-
lichendenPontoniersport näher-
zubringen, findet am29.April für
Interessierte ein Probetraining
statt.DasPfingstlagerfindet vom

3.bis5.Juniwieder inUnterterzen
amWalensee statt. Danach folgt
am 10. und 11. Juni das Einzel-
wettfahren in Bex. Höhepunkt
derFahrsaisonbildetdie Schwei-
zer Meisterschaften am 26. Juni
inWallbach. Am26.August wird
man die Pontoniere wie üblich
am Buchserfest antreffen. Die
Jungpontoniere küren ihreMeis-
ter am 27.August in Olten. Kurz
danach folgt am 2. September
der sportliche Höhepunkt im
Schnüren mit dem 9. Chnüppu-
Cup in Buchs. Dort werden sich
die Buchser Pontoniere mit den
Besten imSchnürenmessen.An-
schliessend findet am3.Septem-
ber auf dem Werdenbergersee
die Chübelregatta statt. Abge-
schlossen wird die Saison am
23.SeptembermitdemVersorgen
der Schiffe. (pd)

Letzte Arbeiten am Schnürparcours fürs kommende Training. Bild: PD

Acht Goldmedaillen bei acht
Starts für Saskia de Klerk
Schwimmen Die FlöserMasters überzeugen

amWettkampf imdeutschenVillingen-Schwenningen.

Saskia de Klerk drückte dem tra-
ditionellen Masters-Wettkampf
imdeutschenVillingen-Schwen-
ningen einmalmehr ihren Stem-
pel auf. Mit acht Goldmedaillen
beiachtStartswargegendiejunge
Flöserinmit holländischenWur-
zelnkeinKrautgewachsen.Hätte
der SC Flös eine zweite Schwim-
merin aufbieten und damit auch
die Mixed-Staffeln bestreiten
können, wäre das «Medaillen-
Stängeli» für de Klerk wohl nur
Formsache gewesen. De Klerks
kongenialer44-jährigerTrainings-
partner Jorge Diez Etcheverry
zeigte ebenfalls, dass sich Fleiss
und Disziplin bezahlt machen:
Er überzeugte bei allen seinen
Starts, realisierte mehrere per-
sönlicheBestzeitenundholte ins-
gesamt fünf Einzel-Medaillen,
davon vier goldene und eine
silberne.Über 100MeterFreistil
überzeugte Diez Etcheverry mit
einer Zeit von deutlich unter
einerMinute (59,11).

SchweizerBestleistung
pulverisiert

DieRoutiniersWalterRohrerund
Pascal Schlegel brillierten bei al-
len ihrenEinzelstarts.Wobei sich
Schlegel einmal Silber (50Meter
Brust, 33,1) undeinmalGold (100
MeterLagen, 1:10,60)umhängen
lassen konnte. Walter Rohrer
grüsstenachdem50-Meter-Brust-
RennenalsDritter ebenfalls vom
Podium.DiebeidenSchwimmer
waren massgeblich an zwei wei-
teren Medaillen beteiligt: Über
4×50 Meter Brust holten sie zu-
sammen mit Nils Krönert und
René Weder Silber. Das Rennen
desTagesgewannendiebeidenan
der Seite von Jorge Diez Etche-
verryundRenéWederüber4×50
MeterFreistil.AufdieseLeistung
könnendieWerdenbergerbeson-
ders stolz sein, pulverisierten sie

doch die aktuelle Bestleistung in
dieserAltersklasse inderSchweiz
und den Klubrekord in pfeil-
schnellen 1:47,10 um mehrere
Sekunden.

NilsKrönert rundetedie aus-
gezeichneteLeistungderBuchser
mit einer Bronzemedaille über
100MeterBrustab.UndmitNew-
comerMartinMelsakonnteeben-
falls ein talentierter Schwimmer
nachgezogen werden. Obwohl
er erst als Erwachsener zum
Schwimmsport fand, überzeugte
auch der Flöser Neuzugang im
SüdwestenBaden-Württembergs
und vermochte über 100 Meter
Freistil seinepersönlicheBestzeit
um sieben Sekunden zu senken.

VomAusmassdesErfolgs
überrascht

Für ein weiteres Highlight war
RenéWederbesorgt,derimEinzel-
rennen über 50 Meter Freistil in
25,8 sein ambitioniertesZiel von
«unter 26 Sekunden» erreichte.
Damitwar ihmGold in seinerAl-
terskategorie sicher. InderStaffel
verblüfftederbald40-Jährige zu-
demmit einerZeit von24,82.Da-
mit rückt gar der Allzeit-Schwei-
zer-Rekord über die Kurzdistanz
indieserAltersklasse ingreifbare
Nähe. Die nächsten Ziele haben
sich die Buchser, die teils schon
vor über 25 Jahren gemeinsame
Sache machten und sich nun in
fortgeschrittenem Alter wieder
gefunden haben, damit bereits
gesteckt. Der damalige Coach
und heutige Antreiber, Walter
Rohrer, sagt jedenfalls stolz und
mit einem Augenzwinkern: «Ich
habe gehofft, dass meine Trai-
ningsmethoden eine langfristige
Wirkung haben. Aber ein Erfolg
in diesem Ausmass überrascht
mich danndoch einwenig. Es ist
schön zu sehen, was die Truppe
heute noch draufhat». (mw)

Fussball

2. Liga, Gruppe 1

1. Buchs 12 8 2 2 38:20 26
2. Weesen 12 8 2 2 28:12 26
3. Au-Berneck 0512 7 2 3 37:29 23
4. Montlingen 12 6 3 3 29:18 21
5. Mels 12 6 1 5 23:28 19
6. Widnau 12 4 4 4 27:23 16
7. Altstätten 12 5 1 6 25:29 16
8. Rapp.-Jona II 12 4 3 5 20:19 15
9. Vaduz II 12 4 3 5 20:19 15

10. Ruggell 12 4 1 7 18:27 13
11. Schluein Ilanz 12 2 1 9 14:32 7
12. Bad Ragaz 12 2 1 9 10:33 7

3. Liga, Gruppe 1

1. Ems 12 10 2 0 38: 9 32
2. Landquart 12 7 4 1 25:12 25
3. Thusis-Cazis 12 6 2 4 23:22 20
4. Triesen 12 6 2 4 24:17 20
5. Chur 97 II 12 6 1 5 28:20 19
6. Sargans 12 6 1 5 22:20 19
7. Uznach Ib 12 5 1 6 23:23 16
8. Balzers II 12 4 4 4 22:27 16
9. Sevelen 12 2 5 5 19:29 11

10. Flums 12 2 2 8 10:23 8
11. Valposchiavo 12 1 5 6 16:26 8
12. Bonaduz 12 2 1 9 11:33 7

4. Liga, Gruppe 3
Schaan II – Buchs II 0:4.

1. E/Mauren II 11 9 1 1 34:15 28
2. Triesenberg 11 9 1 1 31: 7 28
3. Gams 11 8 1 2 37:21 25
4. Buchs II 12 6 1 5 29:27 19
5. Haag 11 5 1 5 30:27 16
6. Schaan II 12 4 2 6 19:22 14
7. Montlingen II 10 4 1 5 21:19 13
8. Trübbach 11 3 4 4 25:23 13
9. Grabs 11 3 1 7 12:38 10

10. Ruggell II 11 2 1 8 14:24 7
11. Mels IIa 11 0 2 9 14:43 2


